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PRESSEMITTEILUNG 

 
ITW schafft Entlastung für Schweinemäster 
 
▪ ITW-Schweinehalter können ihre Teilnahme vorübergehend aussetzen 

– ohne sich komplett abzumelden  

▪ Mehr Flexibilität in der aktuellen Marktsituation 

▪ Pause darf max. 8 Monate betragen 

 

 

 

Bonn, 22.12.2022 – Ab sofort erhalten Schweinemäster der Initiative 

Tierwohl (ITW), die Möglichkeit, ihre Teilnahme vorübergehend 

auszusetzen – ohne sich komplett abzumelden. Damit unterstützt die ITW 

Schweinehalter, die ihre Masttiere aufgrund der aktuell schwierigen 

Marktsituation nicht als ITW-Tiere vermarkten können. Mit dem Aussetzen 

der Teilnahme kann die Umsetzung der ITW-Anforderungen pausieren. In 

Abstimmung mit der ITW darf diese Pause längstens bis zum 31. August 

2023 andauern.  

 

„Aktuell herrschen schwierige Zeiten am Markt – vor allem für die 

Schweinehalter. Unser Ziel ist und war es, Tierwohl in der Breite zu 

verankern und bei der Umsetzung unterstützen wir unsere Tierhalter so gut 

es geht“, erklärt Robert Römer, Geschäftsführer der Initiative Tierwohl. „Mit 

der Option, die Teilnahme vorrübergehend zu pausieren, geben wir den 

Tierhaltern die Flexibilität und Unterstützung, die sie in diesen Zeiten 

brauchen.“ 

 

Für die Tierhalter bietet das Pausieren den Vorteil, dass in diesem Zeitraum 

die ITW-Anforderungen nicht eingehalten werden müssen und keine ITW-

Audits stattfinden – der Stall aber nicht leer stehen muss. Der Betrieb hat 

zwar keine ITW-Lieferberechtigung, kann seine Tiere aber weiterhin 

mästen, und z.B. als QS-Tiere – bei entsprechender Zulassung im QS-

System – vermarkten. 

 

Der Zeitraum wird vorab vom Tierhalter definiert und über den Bündler an 

die ITW kommuniziert. Von der ITW-Geschäftsstelle wird dann eine 

entsprechende Sperre in der Tierwohldatenbank hinterlegt. Bei 

Wiederaufnahme der Teilnahme muss ein neues Programmaudit 

durchgeführt werden. Besteht jedoch die Unsicherheit, ob die Teilnahme 
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nach der Pause fortgesetzt wird, empfehlen wir die bisherige Teilnahme 

über ein zusätzliches Bestätigungsaudit vor der Pause abzusichern. 

 

Über die Initiative Tierwohl 

Mit der im Jahr 2015 gestarteten Initiative Tierwohl (ITW) bekennen sich 

die Partner aus Landwirtschaft, Fleischwirtschaft, Lebensmittelhandel und 

Gastronomie zu ihrer gemeinsamen Verantwortung für Tierhaltung, 

Tiergesundheit und Tierschutz in der Nutztierhaltung. Die Initiative Tierwohl 

unterstützt Landwirte dabei, über die gesetzlichen Standards 

hinausgehende Maßnahmen zum Wohl ihrer Nutztiere umzusetzen. Die 

Umsetzung dieser Maßnahmen wird durch die Initiative Tierwohl 

flächendeckend kontrolliert. Das Produktsiegel der Initiative Tierwohl 

kennzeichnet ausschließlich Produkte, die von Tieren aus teilnehmenden 

Betrieben der Initiative Tierwohl stammen. Die Initiative Tierwohl etabliert 

Schritt für Schritt mehr Tierwohl auf breiter Ebene und wird dabei 

kontinuierlich weiterentwickelt. www.initiative-tierwohl.de  

 

Die Gesellschafter der Initiative sind:  

• Bundesverband Deutscher Wurst- & Schinkenproduzenten e.V. 

(BVWS) 

• Deutscher Bauernverband e.V. 

• Deutscher Raiffeisenverband e.V. 

• Handelsvereinigung für Marktwirtschaft e.V. 

• Verband der Fleischwirtschaft e.V. 

• Zentralverband der Deutschen Geflügelwirtschaft e.V.  

 

Die Initiative Tierwohl wird derzeit von folgenden 

Unternehmen aus Handel und Gastronomie getragen: 

 

 

Hinweis zur gendergerechten Sprache: 

Aus Gründen der besseren Lesbarkeit und leichteren Verständlichkeit verwendet die Initiative 

Tierwohl (ITW) in einschlägigen Texten das in der deutschen Sprache übliche generische 

Maskulinum. Hiermit sprechen wir ausdrücklich alle Geschlechteridentitäten ohne wertenden 

Unterschied an. 

http://www.initiative-tierwohl.de/

